
Liturgie zum Ersten Advent 2018 – Einführung der neuen Perikopenordnung 

 

Glocken  

Orgelvorspiel 

Begrüßung:  

Liturg: „Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.“ 

Gemeinde: Amen 

L.: „Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn“ 

G.: „Der Himmel und Erde gemacht hat“ 

Ein neues Kirchenjahr hat begonnen. Mit dem ersten  Advent beginnt das Kirchenjahr mit einer 

Fastenzeit. Sie bereitet uns und unsere Kirche auf die Geburt Jesu, das Kommen Gottes in die Welt, 

vor.  

In diesem Gottesdienst wollen wir unser neues Lektionar in Gebrauch nehmen. Das Lektionar ist das 

biblische Vorlesebuch für unsere Gottesdienste und Andachten. Die Auswahl der Bibel folgt dem 

Kirchenjahr. Die Auswahl an Bibeltexten für unsere Gottesdienste ist in den vergangenen Jahren 

gründlich überarbeitet worden. Viele der biblischen Lesungen und Predigttexte gehören schon seit 

Jahrzehnten oder gar Jahrhunderten in unsere Gottesdienste. Manche Texte sind aber neu in diese 

Leseordnung aufgenommen worden und werden uns erstmals als Lesung oder als Predigttext 

begegnen. 

Buch wird gezeigt 

Wir beten aus Gottes Wort den Psalm für den ersten Advent: 

Psalm 24 aus dem Lektionar 

Gebet:  

„Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege“, : „Die Worte, die ich euch 

gegeben habe, sind Geist und sind Leben.“  Darum sei nun dieses Buch dem gesegneten Gebrauch in 

unserer Gemeinde gewidmet – im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes. Amen 

Gott, mit Deinen Worten hast Du alles ins Dasein gerufen. Am Ende des Kirchenjahres haben wir 

derer gedacht, die vor uns auf dem Weg sind. Mit Deinen Worten rufst Du uns immer neu zum 

Leben. Dafür danken wir dir. Amen 

Lied: „Macht hoch die Tür die Tor macht weit“ Strophen 1,2,5 

 

Der Gottesdienst wird nach der örtlich üblichen Ordnung weiter fortgeführt. 


